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Schuhhaus Lietze
Poststraße 1
Tel. 03596 502475
Bestellung telefonisch oder
im Onlineshop: www.sabu.de

Uhrmachermeister Dick
Marktstraße 5
Tel. 035022 42580
Reparaturannahme
Freitag 10 – 12 Uhr

Sanddorn und Spezialitäten
Basteiplatz 4
Tel. 035022 92442
Bestellung telefonisch

SpielerEi
Zaukenstraße 4
Tel. 035022 91798
Bestellung telefonisch oder
per E-Mail: spielerei-bad-
schandau@freenet.de

Wäschemode Kaulfuß
Poststraße 8
Tel. 035022 42815
Bestellung telefonisch oder per 
E-Mail: info@wmk-fashion.de

Jeansshop No. 1
Poststraße 14
Tel. 035022 92195
Bestellung telefonisch

Elektro Domsch
Poststraße 10
Tel. 035022 42545
Bestellung telefonisch oder per 
E-Mail: info@elektro-domsch.de

Namensgeschenke4kids
Marktstraße 1
Tel. 035022 989987
Bestellung telefonisch oder
im Onlineshop: www.namens-
geschenke4kids.de

Modeeck Hesche
Kirchstraße 2
Tel. 0170 7052861
Bestellung telefonisch

Goldschmiede Biedermann
Poststraße 8
Tel. 0173 5254371
Bestellung telefonisch

Salis Natursalz Oase
Bahnhof Bad Schandau
Tel. 035022 500949
Bestellung auf Anrufbeantworter 
sprechen

Gern nehmen wir Ihre zusätzlichen Angebote oder Änderungen auf.

Anzeige
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Öffnungszeiten

Sonstige Informationen

Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH
Bereitschaftsdienst Abwasser - Bad Schandau
Telefon:   035022 42433 oder 0172 3527547
Trinkwasserzweckverband Taubenbach
Bereitschaftsdienst Trinkwasser - Krippen
Telefon:   035021 68941 oder 0170 9042291

Bereich Zweckverband Wasserversorgung Pirna/Sebnitz 
(ZVWV)
Versorgungsgebiet Bad Schandau
Geschäftsstelle Sebnitz, Markt 11, 01855 Sebnitz
Tel.:   035971 80600, Fax: 035971 806099
info@zvwv.de, www.zvwv.de
Im Falle von Havarien oder Rohrbrüchen kontaktieren Sie  
bitte die ENSO-Störungsrufnummer Wasser   0351 50178882

SachsenNetze mit neuen Kontaktdaten
Service-Telefon   0800 0320010 (kostenfrei)
E-Mail: service-netze@sachsenenergie.de
Internet: www.sachsen-netze.de

Die neuen Störungsnummern lauten:
Gasstörung   0351 50178880
Stromstörung   0351 50178881

Die bekannten Kontaktdaten der ENSO Energie Sachsen Ost 
AG gelten weiterhin:
Service-Telefon   0800 6686868 (kostenfrei)
E-Mail service-enso@sachsenenergie.de
Internet: www.sachsenenergie.de

Trinkwasserversorgung
Zweckverband Wasserversorgung Pirna/Sebnitz
Markt 11 in 01855 Sebnitz
Tel.:  035971 80600
E-Mail:  info@zvwv.de www.zvwv.de
Im Fall von Havarien/Rohrbrüchen:
Störungsrufnummer: 035023 51610

Das Rathaus, einschließlich Bür-
geramt/Einwohnermeldeamt/Stan-
desamt, bleibt weiterhin aufgrund der 
gegenwärtigen Coronasituation ge-
schlossen.
In dringenden Angelegenheiten ist 
persönliche Vorsprache im Rathaus 
nach vorheriger Terminvergabe mög-
lich. Wir fordern unsere Kunden auf, 
im Rathaus Mund-Nasen-Schutz zu 
tragen. Ansonsten sind Anfragen, 
Mitteilungen, Informationen oder 
Antragsbearbeitungen vorrangig per 
Brief, E-Mail, Fax oder Telefon vorzu-
nehmen.
Tel.: 035022 501101 oder 
035022 501125
Weitere Kontaktmöglichkeiten finden 
Sie auf der Internetseite der Verwal-
tung unter www.bad-schandau.de.

Bad Schandauer
Kur- und Tourismus GmbH
im Haus des Gastes, Markt 12
nur telefonisch unter 035022 900-30
Montag – Freitag   9:00 - 17:00 Uhr
oder per E-Mail: info@bad-schandau.de

Aktiv Zentrum Sächsische Schweiz
im Hotel ELBRESIDENZ
bleibt vorerst geschlossen
E-Mail: aktiv@bad-schandau.de

Historischer Personenaufzug
Samstag und Sonntag   10:00 - 17:00 Uhr

Stadtbibliothek Bad Schandau
im Haus des Gastes, 1. Etage
nur telefonisch unter 035022 90055
Montag  9:00 - 12:00 und 
 13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag   9:00 - 12:00 und 
 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag   geschlossen
Freitag  9:00 - 12:00 und 
 13:00 - 17:00 Uhr

Museum Bad Schandau
geschlossen

Sprechzeiten der Schiedsstelle
Rathaus, Zi. 10
Termine nach Vereinbarung unter
Tel.: 035028 170236 oder
E-Mail: infohappe@gmail.com

Die Rentenberatung wird bis auf Weiteres
telefonisch durchgeführt.
Bitte wenden Sie sich an Frau Bochat
unter 0177 4000842 oder per E-Mail: 
versichertenberaterin@bochat.eu.

Sprechzeiten Bürgerpolizist
Polizeistandort Bad Schandau, 
Lindenallee 5
Mobiltel.: 0172 7962474
E-Mail: peter.palm@polizei.sachsen.de
Polizeirevier Sebnitz, Tel.: 035971 850

Die Städtischen 
Wohnungsgesellschaft Pirna mbH
telefonisch unter 03501 552-126

RVSOE – Servicebüro im
Nationalparkbahnhof Bad Schandau
Montag – Freitag:         08:00 - 18:00 Uhr
Samstag, Sonn-
und Feiertag:           09:00 - 12:30 Uhr 
&     13:00 Uhr - 17:00 Uhr
Tel.: 03501 7111-930
E-Mail: nationalparkbahnhof@rvsoe.de

Evangelischen luth. Kirchgemeinde 
Bad Schandau
Ev.-Luth. Pfarramt, Dampfschiffstr. 1
Montag - Freitag            08:00 - 11:30 Uhr
nur telefonisch unter 035022 42396
E-Mail: 
info@kirchgemeinde-bad-schandau.de

NationalparkZentrum
geschlossen
Tel. 035022 50-240
E-Mail: nationalparkzentrum@lanu.de

Diakonie Pirna - Mobile Soziale Bera-
tung
Sie erreichen Frau Pischtschan unter der 
Telefonnummer 0163 3938320 .
(Stand: 05.03.2021)
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Sprechzeiten

Sprechzeiten und Sitzungstermine
Sprechstunde des Bürgermeisters, Herrn Kunack
Termine können nur nach vorheriger telefonischer Absprache 
(Tel.: 035022 501-125) vereinbart werden.

Sitzung des Ortschaftsrates Bad Schandau
in Kopprasch ś Bierstüb´l
Montag, den 22.03.2021, 19:00 Uhr

Sprechstunde des Ortschaftsrates Krippen
im Feuerwehrgerätehaus, Fr.-Gottlob-Keller-Str. 54
Dienstag, den 16.03.2021, 18:30 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Ostrau
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 15.04.2021, 17:30 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Postelwitz
im Gemeindesaal ehem. Schule
Mittwoch, den 12.05.2021, 19:00 Uhr

Sitzung und Sprechstunde des Ortschaftsrates Schmilka
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 15.04.2021, 18:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Porschdorf
im Feuerwehrgerätehaus Porschdorf, Hauptstr. 1 b
Dienstag, den 23.03.2021, 19:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Prossen
im Feuerwehrgerätehaus, Talstr. 13 b
Donnerstag, den 18.03.2021, 19:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Waltersdorf
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39 b
Dienstag, den 16.03.2021, 18:00 Uhr

Sprechstunde Ortsvorsteherin
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39 b
Dienstag, den 16.03.2021, 16:00 Uhr

Die nächste Sitzung des Stadtrates
findet am Mittwoch, den 17.03.2021, 19:00 Uhr, statt.

Die nächste Sitzung Haupt- und Sozialausschuss
findet am Dienstag, den 13.04.2021, 19:00 Uhr, statt

Die nächste Sitzung Technischer Ausschuss
findet am Montag, den 12.04.2021, 19:00 Uhr, statt.

Die Tagesordnung und den Tagungsort entnehmen Sie bitte den 
Plakataushängen an den Bekanntmachungstafeln oder im Inter-
net unter www.bad-schandau.de.

Änderungen vorbehalten.  
Bitte beachten Sie die aktuellen Aushänge.
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Davon sind ca. 90.000 € Fördermittel, mit denen die Stadtver-
waltung rechnet. Diese Maßnahme wird gefördert aufgrund 
eines Beschlusses des Deutschen Bundestages und wird mitfi-
nanziert aus Steuermitteln auf Grundlage des vom Sächsischen 
Landtag beschlossenen Haushaltes.

Freie Wohnungen im kommunalen Bestand
im Stadtteil Porschdorf
Ringweg 40 c
Lage: 1. OG links, 2-Raum-Wohnung, ca. 60 m²
Vermietung ab sofort

in Bad Schandau
Rosengasse 1
4-Raum-Wohnung mit Balkon, Erdgeschoss, Wohnfläche ca. 104 m²

Bergmannstraße 5
3-Raum-Wohnung mit Balkon, 1. OG, Wohnfläche ca. 80 m²
3-Raum-Wohnung mit Balkon, 1. OG, Wohnfläche ca. 78 m²

Lindenallee 8
3-Raum-Wohnung, 1. OG
Wohnfläche: ca. 63 m²
Vermietung: ab 01.06.2021

Erstbezug nach Sanierung Rosengasse 1
4-Raum-Wohnung mit Balkon im 1. Obergeschoss, Wohnfläche: 
ca. 101,80 m²
2-Raum-Wohnung im 2. Obergeschoss, Wohnfläche: ca. 62,20 m²
Vermietung ab sofort

Nähere Informationen erhalten Sie auf der Homepage 
www.wg-pirna.de.

Freie Gewerberäume im kommunalen Bestand
Bergmannstraße 5
EG, ca. 60 m²
EG, ca. 55 m²

Nähere Informationen erhalten Sie in der Städtischen Wohnungs-
gesellschaft Pirna mbH, Frau Schrön, Telefon 03501 552126

Liebe Gastronomen und Hoteliers,
aufgrund der schwierigen Lage von Gastronomie und Hotel-
lerie möchte die Stadt Bad Schandau ein Angebot zur vorü-
bergehenden Vermietung/Verpachtung kommunaler Flächen 
zu günstigen Preisen für den Zeitraum von April bis Oktober 
2021 unterbreiten. Mit diesem Angebot sollen Gewerbebe-
treibende aus Bad Schandau mit seinen Ortsteilen motiviert 
und unterstützt werden, die gastronomische Vielfalt in der 
kommenden Saison durch mobile Angebote zu bereichern. 
Damit hoffen wir, den gastronomischen Engpässen, die in der 
Saison 2020 zu verzeichnen waren, etwas vorbeugen zu kön-
nen.
Interessenten werden gebeten, ihre Bewerbung um die Flä-
chen mit einer kurzen Information zum Betreibungskonzept 
an buergermeisteramt@stadt-badschandau.de zu senden. 
Außerdem sind wir für alle Hinweise für neu geplante gast-
ronomische Projekte dankbar, damit auch diese in die Kom-
munikationskanäle der Bad Schandauer Kur- und Tourismus 
GmbH aufgenommen werden können.

Sanierungsschritte in unserer 
Grundschule in Bad Schandau

Im vergangenen Jahr konnten in unserer Erich-Wustmann-
Grundschule Bad Schandau einige dringende Instandsetzungs-
maßnahmen durchgeführt werden. Im Schulgebäude erfolgte 
in zwei Bauabschnitten die Erneuerung von 31 Fenstern. Zwei 
Klassenzimmer und eine Garderobe sowie das rechte Treppen-
haus wurden malermäßig saniert. Zwei Klassenzimmer und ein 
Garderobenraum erhielten einen neuen textilen Fußboden- 
belag.
Eine weitere notwendige Maßnahme war die Ertüchtigung des 
Rettungsweges und der entsprechenden Zuwegungen im Schul-
hofbereich.

Insgesamt wurden bei diesen 
Maßnahmen ca. 165.000 € inves-
tiert. Die Baumaßnahme wurde 
aus Steuermitteln, auf der Grund-
lage des von den Abgeordneten 
des Sächsischen Landtages be-
schlossenen Haushaltes, mitfi-
nanziert. Die Förderung betrug 
insgesamt ca. 104.000 €.
In diesem Jahr liegt der Schwer-
punkt in unserer Schule (der 
Maßnahmen) auf dem Ausbau der 
Digitalisierung. Vorgesehen sind 
digitale Anzeigegeräte, mobile 
Endgeräte für Lehrer und Schüler 
und der Ausbau des WLAN-Netz-
tes. Dafür wurde ein Finanzbedarf 
von ca. 120.000 € ermittelt. 
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Kampf gegen den Müll an der Elbe

Im vergangenen Monat gab es nach langer Zeit wieder einmal ein 
Frühjahrshochwasser der Elbe.
Mit dem Wasser kam auch der Müll ans Ufer und auf die Elbwie-
sen.
Wir bitten alle Vereine, Institutionen und Privatpersonen, uns 
bei der Beseitigung des Unrates bis Ostern zu unterstützen.

Bitte nehmen Sie dazu Kontakt mit dem Leiter unseres Bauho-
fes, Herrn Jens Küller, auf.
Tel. 0163 2687507
E-Mail: jkueller@stadt-badschandau.de
Wir freuen uns über jeden Helfer !!!

Bebauungsplan „Seniorenresidenz“ Ostrau

Für die Grundstücke Ostrauer Ring 20/21 wurde bereits am 
20.06.2018 ein Aufstellungsbeschluss für einen Bebauungsplan 
gefasst. Ziel dieser Planung ist es, nach dem Abbruch der auf-
stehenden Gebäude planungsrechtliche Voraussetzungen für 
den Bau einer Seniorenresidenz zu schaffen.

Um die Einordnung der geplanten Gebäude in die umgebende 
Bebauung besser beurteilen zu können, wurde ein Modell her-
gestellt.
Dieses kann nach entsprechender Terminvereinbarung im Be-
reich des Bürgeramtes des Rathauses betrachtet werden.

Entsprechende Fragen bzw. Anmerkungen von betroffenen An-
wohnern oder Bürgern können nachfolgend im Bauamt schrift-
lich eingereicht werden.

Und immer sind die Spuren
deines Lebens Gedanken,
Bilder und Augenblicke.

Sie werden uns an dich erinnern,
uns glücklich und traurig machen

und dich nie vergessen lassen!

26.07.1936 - 13.02.2021
Die Freiwillige Feuerwehr Porschdorf trauert

um ihren Kameraden und Chronisten

Hauptlöschmeister Heino Heller

„Unsere Gefühle sind nicht in Worte zu fassen.“
Du bist nicht mehr da, wo du warst,

aber du bist überall, wo wir sind!
Liebster Heino, guter Kamerad,

danke, dass wir dich ein Stück deiner Reise
begleiten durften!

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, der 26. März 2021

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist:
Dienstag, der 16. März 2021

Annahmeschluss für Anzeigen ist:
Freitag, der 19. März 2021, 9.00 Uhr

Anzeige(n)
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Sebastian Kneipp schätzte Kräuter und Heilpflanzen ebenso wie 
das Wasser als gesundheitsfördernde und heilsame Mittel, die 
jedermann zugänglich sind. 
Er bewahrte überliefertes Wissen und ergänzte es mit seinen Er-
fahrungen. Die Kraft der Pflanzen unterstützt bis heute seine 
Hydrotherapie indem Tee, Bädern, Auflagen oder Wickeln ange-
wendet werden.
Freuen Sie sich nun auf die Kneipp-Tipps für den Monat März!

Wasser/natürliche Reize
Der bevorstehende Frühling wird von vielen Menschen als eine 
Zeit der Erneuerung erlebt. Dazu passt eine Kneippanwendung 
hervorragend, die unsere Haut bei ihrer Erneuerung unterstützt 
– das Trockenbürsten. Augenzwinkernd wird es auch Kneipp für 
Wasserscheue genannt, denn ähnlich wie Wasseranwendungen 
wirkt es durchblutungsfördernd, stoffwechselanregend, blut-
druckregulierend, belebend und abhärtend. Man benötigt dazu 
eine Bürste mit Naturborsten (mit Schlaufe, Griff oder Stiel). 
Beginnend am rechten Fuß wird in Längsrichtung oder kreisför-
mig gebürstet, wobei der Druck beim Bürsten in Herzrichtung et-
was stärker sein darf. 
Auf das rechte Bein folgen linker Fuß und linkes Bein, dann rechte 
Hand und rechter Arm sowie linke Hand und linker Arm. Schließ-
lich sind Bauch, Rücken und Nacken an der Reihe. Wer auch das 
Gesicht bürsten möchte, sollte dafür eine weichere Bürste ver-
wenden. Eine leichte Rötung der Haut zeigt die richtige Intensität 
der Anwendung. Nach dem Bürsten kann man die Haut kühl abwa-
schen und mit einem Körperöl pflegen.
Bei Hautverletzungen, entzündlichen Hauterkrankungen oder 
Krampfadern ist das Bürsten nicht geeignet. Abendliches Bürs-
ten kann aufgrund seiner belebenden Wirkung zu Schlafstörun-
gen führen.

Kräuter
Ein Kraut, das sich schon im 
zeitigen Frühjahr zeigt und 
uns seine Dienste anbietet, 
ist der Giersch. Er ist viel mehr 
als ein wucherndes Unkraut, 
denn im Giersch stecken stoff-
wechselanregende ätherische 
Öle, Vitamin C, Eisen und auch 
lebensnotwendige Spurenele-
mente. Man erkennt ihn an seinen dreieckigen Stielen und den 
dreiteiligen Blättern. Unsere Vorfahren schätzten ihn als Mit-
tel zur Linderung von Gicht und Rheuma. Giersch lässt sich sehr 
vielfältig verwenden. Die Möglichkeiten reichen von spinatähn-
licher Zubereitung über Pesto, Brotaufstrich und Salatzugabe 
bis hin zu Kräuterlimonade. Es lohnt sich, einmal nach Rezepten 
zu stöbern und die jungen Blätter zu ernten, statt sich darüber 
zu ärgern.

Ernährung
Am Ende des Winters gibt 
es immer noch ein brei-
tes Angebot an einhei-
mischem Wurzelgemüse, 
denn Möhren, Pastina-
ken und rote Bete sind 
sehr gut lagerfähig. Sie 
enthalten eine Vielzahl 
von Vitaminen und Spu-
renelemente wie z. B. 
Kalium, Kalzium, Eisen, Magnesium oder Phosphor und sind sehr 
nahrhaft. 

Wir stellen uns vor!  
Kita Fuchs und Elster Krippen

Hereinspaziert in unsere Wohlfühl-
oase - Unser Kindergarten als Spiel- 
und Lernort inmitten einer einzigar-
tigen Landschaft. Unsere Einrichtung 
befindet sich nicht weit von der Elbe, 
den Wald direkt vor der Tür mit Blick 
auf die herrliche Sächsische Schweiz. 
Das zweistöckige Gebäude wird seit 
1966 als Kindertagesstätte genutzt, 
und seit dem Jahre 2004 ist der Suki e. V. – Soziale und kulturelle 
Interessengemeinschaft Krippen, Träger unseres kleinen familiä-
ren Hauses. In der Krippengruppe werden Kinder ab einem Jahr 
betreut. Die Kindergartengruppe sowie der Hort umfassen eine 
Kapazität von insgesamt 26 Kindern. Die persönliche Atmosphä-
re zeichnet unsere Kita aus, denn so können wir individuell auf 
die Bedürfnisse, Anliegen, den Entwicklungsstand und die Le-
benswelten der Kinder eingehen. Wir verstehen uns als Team, das 
gemeinsam agiert und immer im konstruktiven Austausch mitein-
ander sowie mit den Eltern steht. Unser Team besteht aus unserer 
Kita-Leitung, Frau Anna Hölzel, der Stellvertretung und Erziehe-
rin der Krippengruppe, Frau Birgit Roch. Weitere Erzieherin in der 
Krippe ist Frau Katja Bleschke und auch die gute Seele des Hauses 
Frau Heidi Hensel (technische Kraft) darf nicht fehlen. Seit Janu-
ar diesen Jahres bereichert Frau Anja Baden als Erzieherin in der 
Kita unser Team. Wir freuen uns sehr, dass wir gemeinsam unseren 
Kindern als Vertrauenspersonen sowie als Unterstützer und Be-
gleiter in den ersten Lebensjahren zur Seite stehen. Die Konzep-
tion der Einrichtung richtet sich nach Fröbels Grundgedanken. In 
Fröbels Kindergärten herrschte ein reges Treiben. 
Unter Anleitung ausgebildeter Kräfte durften die Kinder  
miteinander spielen und kleine Beete bearbeiten. Auf ihren  
Spaziergängen erhielten sie Anregungen zur „Außenweltbe-
trachtung“. Sie erwarben elementare Kenntnisse, erzählten, 
sangen und reimten. Viele Spielgegenstände forderten sie zum 
schöpferischen Gestalten heraus und das Zeichnen, Malen und 
Formen wurden auch nicht vergessen … All diese Dinge spie-
geln sich in unserem Kindergarten wider. Wir verstehen uns als  
„Gemeinsam“ mit verschiedenen Facetten und Individualitäten, 
ergänzen und unterstützen uns gegenseitig und haben natür-
lich auch viel Spaß miteinander.
Möchten Sie unsere Einrichtung gerne kennenlernen, scheuen 
Sie sich nicht und kontaktieren Sie uns (Tel. 035028 85937).

Das Team der Kita „Fuchs und Elster“ Krippen
SUKI e. V.

Kneipp-Tipps März
„Strecken wir die Hand nach dem Heil-
kraut aus, das uns so freundlich seine 
Dienste anbietet.“
Ob Sebastian Kneipp diese weise Anre-
gung wohl von seiner Mutter erhalten 
hat? Möglich wäre es, denn in der armen 
und kinderreichen Familie Kneipp muss-
te der Sohn schon von klein auf nicht nur 

dem Vater beim Weben zur Hand gehen, sondern auch der Mutter 
im Garten helfen. Sie unterwies ihn in der Pflege und Verwen-
dung von Pflanzen, und so eignete er sich erste Kenntnisse über 
Kräuter und Heilpflanzen an. Im Laufe des Lebens vertiefte er 
sein Wissen immer mehr und veröffentlichte schließlich im Jahre 
1886 seine „Hausapotheke“. 
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Probieren Sie doch einmal ein sehr einfaches Rezept für Wurzel-
gemüse vom Blech. Dafür werden Möhren, Pastinaken, rote Bete 
und Kartoffeln geschält und in mundgerechte Stücke geschnit-
ten. Das Gemüse wird mit Olivenöl, Salz und Rosmarin ca. 20 Mi-
nuten mariniert. Während dessen heizt man den Backofen auf 
200°C vor und lässt das Gemüse dann 25 – 30 Minuten backen. 
Serviert wird das Wurzelgemüse mit Kräuterquark. Wer es noch 
vitaminreicher möchte, streut gehackte Kräuter wie Giersch, Vo-
gelmiere oder Petersilie über das Gemüse.

Bewegung
Die Bewegungsübung des Monats ist sehr einfach auszufüh-
ren und macht Spaß. Es ist ein Wachklopfen des Körpers, ganz 
passend zum Frühlingsanfang. Man beginnt mit der linken 
Hand und klatscht den rechten Arm aufwärts bis zur Schulter. 
Anschließend wandert die rechte Hand klatschend den linken 
Arm hinauf. Den Brustkorb, den Bauch und den unteren Rücken 
bearbeiten beide Hände gemeinsam bevor sie an beiden Beinen 
gleichzeitig außen abwärts klatschen. Beginnend auf den In-
nenseiten der Beine wird dann aufwärts geklatscht bis man wie-
der bei den Händen ankommt. Zum Schluss noch einmal über die 
Arme streichen und etwas nachspüren.

Lebensordnung
Schauen Sie bei Ihrem nächsten Rundgang durch den Garten 
oder den Park einmal bewusst nach den Kräutern, die sich schon 
Anfang März der Sonne entgegenstrecken. Vielleicht sehen Sie 
Giersch und Vogelmiere ja in einem ganz neuen Licht? Wunder-
schön sind auch die filigranen Schneeglöckchen, die Märzen-
becher und bunten Krokusse. Die Frühblüher setzen ein starkes 
Zeichen der Hoffnung, dass nach dem Winter mit Dunkelheit, 
Schnee und Kälte ein sonniges Frühjahr beginnt. Viele Volkslie-
der und Kinderlieder erzählen davon. Summen oder singen Sie 
doch wieder einmal ein Lied vor sich hin und genießen Sie die 
gute Laune, die das bringt!

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen viel Freude beim Ausprobie-
ren der Kneipp-Tipps!

Mit Fragen und Anregungen wenden Sie sich gern an das Team der 
JUH-Kita „Elbspatzen“ (vom Kneipp-Bund zertifizierte Kneipp-
Kita) oder den Kneipp-Verein Bad Schandau und Umgebung.

Christiane Biener
Kneipp-Gesundheitstrainerin SKA

Sprechstunde des  
Bürgermeisters Herrn Thiele

Die Bürgermeister-Sprechstunde findet derzeit nur in dringenden 
Angelegenheiten als Einzeltermin und unter vorheriger Terminab-
sprache über Frau Putzke/RVSOE, Tel.-Nr.: 03501 7111-101, statt.

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes
Öffnungszeiten
Gemeindeamt, Hohnsteiner Str. 13
Telefon: 035022 42529, Fax: 035022 41580
E-Mail: info@rathmannsdorf.de

Wichtige Bürgerinformation!
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation bleibt das Gemein-
deamt auch im neuen Jahr vorerst für den Besucherverkehr 
geschlossen. Wir sind für Ihre Anfragen, Mitteilungen und In-
formationen gern weiter per Brief, E-Mail oder Telefon unter 
035022 42529 erreichbar. In dringenden Angelegenheiten kann 
auch ein persönlicher Termin nach vorheriger Absprache erfol-
gen. Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Uwe Thiele
Bürgermeister

Abgabe der Meldescheine 2020 -  
An alle Vermieter von Ferienunterkünften!

Noch immer fehlen uns von einigen Vermietern von Privatunter-
künften die Abschnitte Ihrer Meldebelege 2020 – bitten reichen 
Sie diese bis spätestens 19. März 2021 im Gemeindeamt Rath-
mannsdorf nach.

Ihre Gemeinde Rathmannsdorf

Winterdienst 2021 -  
Danke an alle Unterstützer!

Nach vielen Jahren ohne größere Schneemengen und kalte Tem-
peraturen hat der Winter in den letzten Wochen und Monaten 
den Städten und Gemeinden mit ihren Bauhöfen einiges abver-
langt.
Die Mitarbeiter des Bauhofes Rathmannsdorf waren teils 7 Tage 
die Woche im Einsatz, um die Straßen im Ort von Schnee und Eis 
zu befreien.
Teilweise hat es der im Einsatz befindliche Multicar kaum noch 
geschafft und einmal musste dieser sogar wieder aus dem Gra-
ben gezogen werden, in den er gerutscht war. Sofort waren 
Helfer zur Stelle, um das Fahrzeug sicher mit den Kollegen vom 
Bauhof zu bergen. Für die zahlreiche Unterstützung aller Bürger 
in Sachen Winterdienst möchten wir uns daher an dieser Stelle 
herzlich bedanken!

Uwe Thiele
Bürgermeister
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Sonstiges

Kreativität ist gefordert und wird belohnt -  
Das Nachhilfeinstitut Mini-Lernkreis gibt den Startschuss  

für den diesjährigen Mal- und Zeichenwettbewerb  
für Schüler und Schülerinnen.

Seit Jahren beteiligen sich zahlreiche Schüler und Schülerin-
nen sowie ganze Schulklassen an den Wettbewerben des Mini-
Lernkreises. Ein triftiger Grund für das Nachhilfeinstitut, diese 
Tradition fortzusetzen. Der diesjährige Mal- und Zeichenwett-
bewerb steht unter dem Motto „Mein schönstes Ferienerlebnis“.
Gerade in dieser schwierigen Corona-Zeit ist es wichtig, sich an 
die schönen Dinge des Lebens zu erinnern. Sicher gibt es auch 
für Schülerinnen und Schüler ein besonderes Ferienerlebnis, an 
das sie gerne zurückdenken und dieses mit Fantasie aufs Papier 
bringen möchten.
„Wir benötigen eure Werke bis 31. Juli 2021. Die Einsendungen 
sollten im DIN A 4 Format und in einem festen Umschlag an fol-
gende Adresse verschickt werden“, erklärt die Mini-Lernkreislei-
tung 
Luisa Täschner
Mini-Lernkreis-Systemzentrale
Waldstraße 9
66996 Schindhard
Um allen Teilnehmern gerecht zu werden, beurteilt die Jury des 
Mini-Lernkreises die Einsendungen in folgenden Altersgruppen: 
6 - 10 Jahre, 11 - 14 Jahre und 15 - 18 Jahre.
Zu gewinnen gibt es wieder tolle Preise. Vom Smartphone, Tab-
let und Künstlermalkasten bis hin zu Einkaufsgutscheinen über  
50 € ist alles möglich. In jeder Alterskategorie werden jeweils  
10 Preise vergeben. 

Wichtig bei der Einreichung sind Name, Alter, Telefonnummer 
und Adresse, damit die Gewinner auch benachrichtigt werden 
können. Alle Einsendungen werden außerdem auf der Homepage 
www.minilernkreis.de veröffentlicht.
Über den Mini-Lernkreis
1974 legte Dieter Adam mit den ersten Nachhilfegruppen den 
Grundstein für den Mini-Lernkreis. Mittlerweile bieten die Lern-
kreisleitungen in über 1.000 Orten innerhalb Deutschlands 
Nachhilfe-Unterricht in allen Fächern an. Im Mini-Lernkreis er-
halten Schüler jeden Alters intensiven schulbegleitenden Nach-
hilfeunterricht in Mini-Gruppen und Einzelunterricht mit speziell 
entwickelten Lehrmaterialien und Konzentrationsförderpro-
grammen. Eine besondere Expertise besitzt der Mini-Lernkreis 
durch die Zusammenarbeit mit der Universität Münster bei der 
Unterstützung von Schülern mit Lese-Rechtschreib-Schwäche. 
Außerdem arbeitet er mit dem ADHS-Verband zusammen und ist 
Mitglied im Verband der Nachhilfe- und Nachmittagsschulen. 
Mehr Informationen: www.minilernkreis.de.

Kontakt
Mini-Lernkreis Süd-Ost-Sachsen
Luisa Täschner
Bergmannstraße 22, 01309 Dresden
0351 31287791
l.taeschner@minilernkreis.de

Sprechstunden Bürgermeister Dr.- Ing. Andreas Heine
Aufgrund der aktuellen Situation bleibt die Gemeindeverwal-
tung bis auf Weiteres geschlossen.

Wir bitten Sie bei Bedarf unter der Telefonnummer 035028 80433 
oder per E-Mail über gemeinde@reinhardtsdorf-schoena.de 
einen persönlichen Termin zu vereinbaren.

Amtsblatt der Stadt Bad Schandau 
und der Gemeinden Rathmannsdorf, Reinhardtsdorf-Schöna

Das Amtsblatt der Stadt Bad Schandau und der Gemeinden Rathmannsdorf, Reinhardtsdorf-Schöna erscheint 2 x monatlich und wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.

- Herausgeber, Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 4 89-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Bürgermeister der Stadt Bad Schandau, Thomas Kunack, 01814 Bad Schandau, Dresdner Straße 3
- Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, „www.wittich.de/agb/herzberg“

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur der Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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Jugend aktuell

Wir hören zu, fragen nach und suchen  
gemeinsam nach Lösungen

Ein neues Beratungsangebot für Jugendliche,  
junge Erwachsene und ihre Familien

Ab dem 29.03.2021 startet JugendLand (Jugendring SOE e. V.) 
ein neues Beratungsangebot im Jugendhaus „B20“, Bielatal-
straße 20 in Königstein. Die wöchentlich stattfindende Bera-
tungszeit findet montags von 13 - 16 Uhr statt und bietet Raum 
für persönliche und familiäre Anliegen. Die Beratung kann Ein-
zeln, mit beiden Partnern oder aber in der Familienkonstellation 
erfolgen. Kinder und Jugendliche können auch ohne die Beglei-
tung ihrer Eltern Beratung in Anspruch nehmen.
Themen für die Inanspruchnahme des Beratungsangebotes sind 
insbesondere:
- Unterstützung beim Übergang Schule – Beruf
- Erziehungsschwierigkeiten und Verhaltensauffälligkeiten
- Umgang mit der Pubertät und Identitätsfindung
- Konflikte mit Eltern, Geschwistern und Freunden
- Liebe, Freundschaft, Beziehungen, Sexualität
- Fragen zum Kinder- und Jugendschutz z. B. Medien, Drogen, 

Gesundheit

Wir bieten Gespräche in einer angenehmen Atmosphäre sowie 
die Möglichkeit mit einem oder beiden Fachkräften zu reden. 
Je nach Thema sind längerfristige Beratung, Begleitung oder 
Weitervermittlung möglich. Neben Gesprächen nutzen wir zur 
Bearbeitung der Themen auch praktische und erlebnisorientier-
te Methoden. Alle Gespräche – sei es telefonisch, digital oder 
persönlich – werden vertraulich behandelt und mit dir/Ihnen/ 
euch gemeinsam bearbeitet.

Das Beratungsangebot wird von den pädagogischen Fachkräften 
Yvonne Scholz und Thomas Baberowski durchgeführt.
Am besten sind kurze Terminvereinbarungen vorab unter 0173 
1677441 oder per E-Mail: yvonne.scholz@jugend-ring.de oder 
thomas.baberowski@jugend-ring.de.
Das Angebot findet unter Beachtung der aktuell geltenden  
Corona-Schutzmaßnahmen statt.

V.i.S.d.P. Thomas Baberowski

Machen statt Meckern!
Das Freiwillige Soziale Jahr Politik (FSJ Politik) in Sachsen sucht 
wieder politisch interessierte junge Menschen, die Lust haben 
ab 1. September 2021 einen einjährigen Freiwilligendienst zu 
beginnen.
Noch keine Ahnung, wie es nach der Schule weitergehen soll? 
Die Nase voll von ständigen Auswendiglernen? Lieber selber ak-
tiv werden, Dinge anpacken und endlich Machen, anstatt immer 
nur zu Meckern?
Diese Möglichkeit bietet das FSJ Politik in Sachsen. Im FSJ  
Politik haben junge Menschen die Möglichkeit, über die Mitar-
beit in verschiedensten Einsatzstellen hinter die Kulissen der 
Politik zu schauen. 
Dabei können sie sich vor allem mit politischen Themen ausei-
nanderzusetzen, politische Meinungsbildungs- und Entschei-
dungsprozesse erleben, selber aktiv Politik gestalten, mitreden 
und eigene Projekte initiieren.
Ob politische Bildungsarbeit mit Jugendlichen und Erwach-
senen, die Mitarbeit in einer politischen Stiftung, das Hinein-
schnuppern in ein Ministerium oder eine Stadtverwaltung sowie 
das Erkunden von Geschichte und Politik durch die Mitarbeit in 
einer Gedenkstätte – all das ist im FSJ Politik möglich.
Das Freiwillige Soziale Jahr bietet jungen Menschen außerdem 
eine Chance erste Arbeitserfahrungen zu sammeln, die eigenen 
Potentiale kennenzulernen und sich für die berufliche Zukunft 
zu orientieren.
Teilnehmen können Jugendliche im Alter von 16 - 26 Jahren, 
egal ob aus Sachsen oder aus anderen Bundesländern, die die 
Vollzeitschulpflicht erfüllt haben. Jede*r Teilnehmende erhält 
monatlich ein Taschengeld von 330,00 €; ist vollständig sozial-
versichert, wird während des FSJs von pädagogisch geschulten 
Mentor*innen in den Einsatzstellen betreut und nimmt inner-
halb des Freiwilligenjahres an verschiedenen Seminarfahrten 
und Bildungstagen zu aktuellen politischen Themen teil.
Der nächste Jahrgang im Freiwilligen Sozialen Jahr Politik be-
ginnt am 1. September 2021 und ist für eine Dauer von 12 Mo-
nate angelegt.
Bewerbungen werden in der Zeit vom 1. März bis zum 15. Mai 2021 
entgegengenommen.
Ausführliche Informationen zum Programm, den Einsatzstellen 
im FSJ Politik sowie die aktuelle Ausschreibung und Informatio-
nen zur Bewerbung stehen auf der Internetseite
https://www.saechsische-jugendstiftung.de/machen-statt-
meckern bereit.
Für den ersten Schritt der Bewerbung benötigen wir folgende 
Unterlagen:
- Ein 1-seitiges Motivationsschreiben, warum ein FSJ Politik 

interessant ist
- Einen tabellarischen Lebenslauf
- Eine Kopie des letzten Zeugnisses
- Den ausgefüllten FSJ Politik Bewerbungsbogen 2021/2022 

(Download auf unserer Homepage
unter https://www.saechsische-jugendstiftung.de/
machen-statt-meckern)

Bewerbungen am liebsten per E-Mail (als zusammengefügte 
PDF-Datei) an: fsj-politik@saechsische-jugendstiftung.de
oder per Post an: Sächsische Jugendstiftung, 
z.Hd. Kai Fritzsche, Weißeritzstraße 3, 01067 Dresden.
Wir freuen uns auf viele interessante Bewerbungen!
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Sportgala soll in kleinerem Rahmen in Freital stattfinden
Die Sportgala von Kreissportbund und Sächsischer Zeitung soll 
dieses Jahr in kleinerem Rahmen stattfinden. Anders als sonst 
wird die Kür der Sportler des Jahres im Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge pandemiebedingt nicht in der Wilsd-
ruffer Saubachtalhalle mit üblicherweise mehr als 400 Gästen 
durchgeführt.
Stattdessen ist die Auszeichnungsveranstaltung auf Schloss 
Burgk in Freital geplant. Termin ist der 28. Mai 2021. Ursprüng-
lich sollte die diesjährige Gala am 10. April in Wilsdruff statt-
finden. Mögliche Änderungen im Hinblick auf den neuen Termin 
sind jedoch aufgrund behördlicher Vorgaben zur Eindämmung 
der Coronavirus-Verbreitung vorbehalten.
Bei der Ehrung sollen nach der Absage im Vorjahr die drei Best-
platzierten in jeder der drei Umfragekategorien Sportlerin, 
Sportler und Mannschaft des Jahres 2019 ausgezeichnet wer-
den. Auch die Publikumspreisträgerin, die bei der Umfrage im 
Vorjahr von SZ-Lesern, beim Online-Voting und von der Jury ins-
gesamt die meisten Stimmen erhalten hatte, soll bei der nach-
träglichen Ehrungsveranstaltung gewürdigt werden.
Eine Umfrage zu den Sportlern des Jahres 2020 wird es in der 
sonst üblichen Form in diesem Jahr nicht geben.
Sportlerin des Jahres 2019 wurde die Ruderin Johanna Sinkewitz 
vom Pirnaer Ruderverein 1872, ihr Vereinskollege Franz Werner 
gewann ebenfalls zum ersten Mal die Wahl. Er wurde Sportler des 
Jahres. 
Zum neunten Mal in Folge wurde indes das Bobteam von 
Francesco Friedrich (BSC Sachsen Oberbärenburg) zur Mann-
schaft des Jahres gewählt. Der Publikumspreis ging an die Tur-
nerin Julia Leubert vom SV Wesenitztal.

Ab diesem Jahr neue Regelung für die “Sparkassen Kinder-  
und Jugendsportspiele”
Die diesjährigen “Sparkassen Kinder- und Jugendsportspiele” 
(KJS) in den Wintersportarten mussten wegen der aktuellen  
coronabedingten Einschränkungen allesamt abgesagt werden. 
Die Planungen für die KJS 2021 in den Sommersportarten wer-
den derweil fortgesetzt. Der KSB unterstützt die ausrichtenden 
Vereine auch weiterhin bei der Organisation und Durchführung 
der Wettbewerbe. Die KJS in den Sommersportarten finden 
hauptsächlich an einem Kernwochenende statt. In diesem Jahr 
ist dies vom 11. bis 13. Juni geplant. 
Allerdings gibt es seit 2021 eine neue Regelung. Sie soll es al-
len Beteiligten erleichtern, dass die einzelnen Wettkämpfe und 
Sportarten auch gefördert werden können. Zusätzlich zum zen-
tralen Auftakttermin vom 11. bis 13. Juni 2021 können die KJS 
ab diesem Jahr auch noch an drei weiteren, in diesem Fall nach-
folgenden Wochenenden stattfinden: 18. - 20. Juni, 25. - 27. Juni 
und 2. - 4. Juli 2021. 
Außerhalb dieser vier Wochenenden stattfindende KJS-Wett-
kämpfe sind leider von einer finanzieller Förderung ausge-
schlossen. Gerne können sich potenzielle Veranstalter beim KSB 
melden, die mit einer bisher noch nicht oder zuletzt nicht mehr 
angebotenen Sportart an den KJS teilnehmen wollen. 
Kontakt: Telefon 03501 49190-22 oder 
E-Mail: richter@kreissportbund.net.

Fristen für Förderanträge enden – bitte Original-Verwendungsnach-
weise einreichen
Schlussspurt für Förderanträge: Vereine, die ihren Verwen-
dungsnachweis „Projekt Breitensportentwicklung 2020“ nicht 
bis zum 28. Februar 2021 fristgerecht abgegeben haben, können 
keine Förderung im Jahr 2021 erhalten.
Bitte für die Anträge stets das Formular im VermiNet (zum Aus-
füllen!) verwenden, dann rechtskräftig unterschreiben und das 
Original des Verwendungsnachweises per Post an den Kreis-
sportbund (Gartenstraße 24, 01796 Pirna) schicken.

Informationen des Kreissportbundes

Erstmals Mitgliederrückgang beim Kreissportbund

Die Coronavirus-Pandemie hat im vergangenen Jahr offensicht-
lich auch Einfluss auf die im Kreissportbund Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge und seinen Vereinen organisierten Sporttreiben-
den genommen. Die Mitgliederzahl der Dachorganisation des 
Sports im Landkreis ist erstmals seit der Fusion der Kreissport-
bünde im Jahr 2008 nicht angestiegen. Es gab 2020 sogar einen 
Rückgang von 43.167 auf nun 41.834 Mitglieder. Dies ergibt sich 
aus der jüngsten Online-Bestandmeldung des Landessportbun-
des.
Insgesamt rund 1.300 Mitglieder haben die derzeit 312 Mit-
gliedsvereine des KSB also verloren. Damit liegt der Kreissport-
bund Sächsische Schweiz-Osterzgebirge jedoch noch unter dem 
landesweiten Durchschnitt von rund 1.500.
Der Landessportbund stellte in einem Fazit zu den aktuellen 
Bestandsmeldungen in den sächsischen Vereinen fest, dass fast 
60 Prozent der Vereinsabmeldungen die Altersgruppe 0 bis 14 
betroffen hat.
Laut den nun vorliegenden Zahlen gab es in unserem Landkreis 
durch einen Zuwachs bei den unter sechs Jahre alten Kindern so-
gar ein leichtes Plus von 76 Mitgliedern in dieser Altersklasse.
Zählt man allerdings die Jugendlichen (14 bis unter 18 Jahre) 
mit in diese Statistik hinein, gab es ein Mitgliederminus von 218 
im Vergleich zur Zeit vor der Coronavirus-Pandemie. Alarmierend 
ist dieser Rückgang zwar (noch) nicht. Allerdings kann man den 
Negativtrend auch nicht von der Hand weisen. Gerade im Nach-
wuchsbereich ist der Sport bzw. Vereinssport immens wichtig.
Der größte Mitgliederrückgang betrifft die 41- bis 49-Jährigen 
und die Altersklasse Ü60. Beide Abmeldungszahlen in den Berei-
chen summiert, machen fast 90 Prozent des Mitgliederrückgangs 
aus. Das verwundert eher weniger, wenn man auf die Sportarten 
mit den größten Vereinsaustritten blickt: Rehasport steht mit 
einem Minus von 469 an der Spitze. Es folgen Handball (297), 
Gymnastik allgemein (212) und Allgemeine Sportgruppen (197) 
sowie Fußball (187).
Dennoch bleibt Fußball (8.493) vor Reha-Sport (2.871) und Vol-
leyball (2.205) ganz klar die Sportart mit den meisten Mitglie-
dern in unserem Landkreis. Allgemeine Sportgruppen werden als 
eigene Kategorie erfasst. Hier wurden 4.249 Mitglieder gezählt.
Der mitgliederstärkste Verein ist der VfL Pirna-Copitz. Trotz mi-
nimalen Mitgliederrückgangs hat sich der vorherige Spitzenrei-
ter noch vor den SC Freital geschoben. Der Sportclub war Mitte 
des vergangenen Jahres aus dem Zusammenschluss von Hains-
berger SV, FV Blau-Weiß Stahl Freital und der SG Motor Freital 
als zu dem Zeitpunkt größten Mitgliedsverein hervorgegangen.
Mit seinem sportlichen Organisationsgrad von 17,06 Prozent 
liegt der Kreissportbund bzw. der Landkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge in Sachsen hinter der Landeshauptstadt Dresden 
(18,93) wie 2020 auf Rang zwei in dieser Kategorie.

Wichtige Info zum KSB-Hauptausschuss 2021
Aufgrund der Coronavirus-Pandemie wird der für den 13. April 2021  
geplante diesjährige Hauptausschuss des Kreissportbundes Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge nicht als Präsenzveranstaltung stattfinden. Als 
Alternative zum sonst üblichen Format wird der Hauptausschuss 2021 
stattdessen wie im vergangenen Jahr im Umlaufbeschlussverfahren 
durchgeführt.
Damit eine Beschlussfassung stattfinden kann, werden alle 
Vereine des KSB gebeten, sich zahlreich zu beteiligen. Die Ver-
einsvorsitzenden bekommen die Unterlagen zeitnah auf dem 
Postweg zugesandt. Für Rückfragen stehen die KSB-Mitarbeiter 
gerne zur Verfügung, Telefon: 03501 491900.
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Rund um das Thema Transparenzregister hatte es in den ver-
gangenen Wochen zum Teil unterschiedliche Informationen 
gegeben. Es gab dazu verständlicherweise Fragen von Vereinen 
an den Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB), den Lan-
dessportbund, aber auch an den Kreissportbund. Der Justiziar 
des DOSB hat nun einen Frage-Antwort-Katalog erstellt, der  
Unstimmigkeiten und Unsicherheiten rund um das Thema Trans-
parenzregister aus dem Weg räumen soll. 
Er ist nachzulesen unter: FAQ Transparenzregister

Vor Bund-Länder-Gipfel: Sportminister einigen sich auf Stufenplan 
zur möglichen Rückkehr des Vereinssports
Nachdem die Sportministerkonferenz (SMK) in den vergangenen 
Wochen mehrfach getagt hatte, haben sich die Vertreter der 
16 Bundesländer nun einstimmig auf einen Stufenplan für eine 
schrittweise Rückkehr des vereinsbasierten Sports geeinigt. 
Dies geschah In Vorbereitung auf das Bund-Länder-Treffen am  
3. März zum Lockdown und dem weiteren Vorgehen.
Dabei verweist die SMK ausdrücklich auf die Leitplanken des 
Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB) als Basis für eine 
verantwortungsvolle Aufnahme von Training und Wettkampf. 
Besonders hingewiesen wird hier zudem auf die Notwendigkeit, 
den Kinder- und Jugendsport vorrangig wieder zu ermöglichen. 
Für die einzelnen Stufen wird erstmals bewusst auf eine Festle-
gung von Inzidenzzahlen als Grenzwerten verzichtet. Verbind-
lich ist der empfohlene Stufenplan indes nicht.
Der vom SMK empfohlene Stufenplan zur Rückkehr des organi-
sierten Sports:
1. Rückkehr zur organisierten Sportausübung mit Abstand/

ohne Kontakt in zunächst an die Infektionslage angepass-
ten Gruppengrößen in öffentlichen und privaten ungedeck-
ten Sportanlagen sowie im öffentlichen Raum.
(Anmerkung des KSB: gedeckte Sportstätten sind über-
dachte Sportflächen einschließlich der zugehörigen Sport-
funktionsräume, ungedeckte Anlagen sind also Sportstät-
ten unter freiem Himmel)

2. Rückkehr zur organisierten Sportausübung mit Abstand/
ohne Kontakt in zunächst an die Infektionslage angepass-
ten Gruppengrößen in öffentlichen und privaten gedeckten 
Sportanlagen.

3. Rückkehr zur organisierten Sportausübung ohne Abstand/
mit Kontakt in zunächst an die Infektionslage angepassten 
Gruppengrößen in öffentlichen und privaten ungedeckten 
Sportanlagen sowie im öffentlichen Raum.

4. Rückkehr zur organisierten Sportausübung ohne Abstand/
mit Kontakt in zunächst an die Infektionslage angepassten 
Gruppengrößen in öffentlichen und privaten gedeckten 
Sportanlagen.

5. Rückkehr zu den für die jeweiligen Angebote üblichen Grup-
pengrößen in öffentlichen und privaten gedeckten und un-
gedeckten Sportanlagen.

6. Rückkehr zum Wettkampfbetrieb und Sportveranstaltun-
gen mit sukzessiver Zulassung von Zuschauerinnen und Zu-
schauern.

Lehrgänge, Fortbildungen und Schulungen im Bildungsportal 
des LSB Sachsen
Der Kreissportbund bietet seit diesem Jahr alle Veranstaltun-
gen zum Thema Aus- und Fortbildung im Bildungsportal des 
Landessportbundes Sachsen an. Zur Buchung der jeweiligen Bil-
dungsveranstaltungen führen Online-Links auf der KSB-Home-
page unter der Rubrik „Aus- und Fortbildung“. Für die Nutzung 
des LSB-Bildungsportals ist dort das Anlegen eines eigenen 
Kontos bzw. Accounts erforderlich. 

Die Antragsfrist für die Förderung von Großsportgeräten über 
den LSB Sachsen läuft noch bis zum 31. März 2021. Bitte diese 
Anträge auch im VermiNet ausfüllen, ausdrucken, unterschrei-
ben und vollständig mit drei Angeboten beim KSB einreichen.
Alle Vereine, die zudem die Original-Verwendungsnachweise der 
Sportförderung 2020 beim KSB noch nicht eingereicht haben, 
müssen die Förderung zurückzahlen. Für Fragen auch dazu: 
Telefon: 03501 4919011; E-Mail: martin@kreissportbund.net.

Vergabe der “Ehrenamtspreise im Sport” im Mai geplant
Der „Ehrenamtspreis im Sport“ wird jährlich an verdiente Sport-
freundinnen und Sportfreunde im festlichen Rahmen vergeben. 
Die im vorigen November geplante Auszeichnungsveranstaltung 
musste wegen der pandemiebedingten Einschränkungen abge-
sagt werden. Sie soll aber im kleinen Rahmen nachgeholt wer-
den. Der geplante Termin dafür ist der 6. Mai 2021 auf Schloss 
Burgk in Freital.
So viele Mitgliedsvereine wie nie hatten für die Vorjahreseh-
rung Kandidaten vorgeschlagen. Der KSB bedankt sich für die 
rege Beteiligung. Leider konnten nicht alle der verdienstvollen  
Ehrenamtlichen für die Auszeichnungsveranstaltung berück-
sichtigt werden. Sie könnten bei der Vergabe 2021 eine neue 
Chance auf diese besondere Würdigung ihres Engagements er-
halten. Die Preisträger von 2020 erhalten zeitnah eine Einla-
dung mit der Bitte um Rückmeldung.

Aktuelle Schließzeiten des BBZ
Das Bildungs- und Beratungszentrum (BBZ) des Kreissportbun-
des im „Stadion des Friedens“ an der Burgker Straße in Freital ist 
am Donnerstag und Freitag dieser Woche geschlossen. Es öffnet 
wieder regulär am 1. März 2021. Bitte wenden Sie sich während 
der Schließzeit bis einschließlich Freitag, dem 26. Februar 2021, 
an die Geschäftsstelle des KSB in der Gartenstraße 24 in Pir-
na. Die Mitarbeiter dort sind zu erreichen unter Telefon: 03501 
49190-0 oder per E-Mail an: info@kreissportbund.net.
Weitere Schließzeiten im BBZ sind demnächst am 18. und  
19. März sowie am 1. und 6. April 2021.

DOSB klärt Vereine zum Thema Transparenzregister auf
Zahlreiche Sportvereine erhalten derzeit Gebührenbescheide 
vom Bundesanzeiger Verlag. Dabei geht es um die Zahlung von 
Gebühren für die Eintragung in das sogenannte Transparenzre-
gister, und zwar auf Grundlage des Geldwäschegesetzes (§ 20, 
Absatz 2) auch dann, wenn die relevanten wirtschaftlichen Da-
ten der gemeinnützigen Vereine bereits über das Vereinsregister 
abrufbar sind.
Grundlage für die Gebühren ist die Transparenzregistergebüh-
renverordnung (TrGebV). Diese war zum 8. Januar 2020 geändert 
worden. Danach beträgt die Gebühr seit dem Jahr 2020 jährlich 
4,80 Euro zuzüglich Umsatzsteuer in Höhe von 19 Prozent (bzw. 
zeitweise auch in Höhe von 16 Prozent).
Eine Befreiung von diesen Gebühren ist grundsätzlich für ge-
meinnützige Vereine möglich. Allerdings muss für die Gebühren-
befreiung online unter www.transparenzregister.de ein Antrag 
gestellt werden. Und als Nachweise müssen auch digitale Kopi-
en von Dokumenten hochgeladen werden, die laut einer ersten  
Information des Bundesanzeiger Verlags auch ausschließlich  
intern zur Überprüfung der Angaben verwendet wird.
Der jeweilige Vereinsvertreter muss im Rahmen der Antragstel-
lung seine Identität und seine Berechtigung, für den Verein 
handeln zu dürfen, belegen. Zu bestimmten Datenschutzfragen 
hat der KSB auch noch eine Anfrage beim Bundesanzeiger Verlag 
gestellt, die in Kürze beantwortet werden soll.
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Referent: Christopher Klatt
Veranstaltung/Thema: Sport Digital – Fit bleiben im Home- 
Office (FB 09-21) – 5 LE
Datum: Sonnabend, 29. April 2021
Beginn: 18.00 Uhr
Ort: Online
Kosten: 20 €/25 €
Referent: Maik Zschech
Die Buchung erfolgt online über das Bildungsportal:
https://bildungsportal.sport-fuer-sachsen.de/vasuche.
html#form-event-search

SCHULUNGEN FÜR VORSTÄNDE UND INTERESSIERTE
Auch in der jetzigen Zeit bieten wir verschiedene Themen im 
Online-Format für Vorstände und Interessierte des Vereins an. 
Dafür haben wir einige neue Schulungstermine online gestellt. 
Wir arbeiten laufend an neuen Ideen und Konzepten. Alle neuen 
Veranstaltungen werden immer im Bildungsportal veröffent-
licht.
Veranstaltung/Thema: Neues im Vereinsrecht (SC 05-21)
Datum: Dienstag, 15. Juni 2021
Beginn: 18.00 Uhr
Ort: Online
Kosten: keine
Referent: Stefan Wagner
Über das Bildungsportal des Landessportbundes Sachsen kön-
nen alle Schulungen gebucht werden, online unter:
https://bildungsportal.sport-fuer-sachsen.de/vasuche.
html#form-event-search

Vorstandswahlen der Sportjugend am 29. März 2021
Am 29. März 2021 findet der alljährliche Sportjugendtag als Mit-
gliederversammlung der Sportjugend statt. Gemeinsam mit den 
Mitgliedsvereinen soll es einen Rückblick auf das vergangene 
Jahr und einen Ausblick auf 2021 geben.
Es wird eine Informationsrunde zu aktuellen Themen geben 
und natürlich auch für die Vereinsvertreter die Möglichkeit, ihre 
News und Anregungen zu teilen. Zudem wird der neue Vorstand 
für die kommenden zwei Jahre gewählt. Die Veranstaltung wird 
als Videokonferenz stattfinden.
Die Einladungen dazu sind bereits per E-Mail an alle Vereine ver-
sendet worden. Die Sportjugend des KSB bittet um eine Rück-
meldung bis einschließlich 21. März 2021. Für Rückfragen steht 
Sportjugendkoordinatorin Lisa Wunderlich per E-Mail: 
lisa@ksb-sportjugend.net oder telefonisch: 03501 49190-21 
zur Verfügung.
Kreissportbund Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V.
Gartenstraße 24
01796 Pirna
Deutschland
03501 491900
info@kreissportbund.net
www.kreissportbund.net
Öffnungszeiten:
Mo. und Mi. 8.00 – 16.30 Uhr/Di. und Do. 8.00 – 18.00 Uhr/
Fr. 8.00 – 15.00 Uhr

Die Anmeldung sollte daher von dem jeweiligen Interessenten 
selbst und nicht vom Verein durchgeführt werden.
Bei Fragen zur Anmeldung steht der KSB telefonisch bereit: 
03501 49190-27.

GRUNDLEHRGÄNGE DES KREISSPORTBUNDES
Die momentane Situation erlaubt es noch nicht Lehrgänge in 
Präsenz durchzuführen. Daher wird auch der nächste Grundlehr-
gang als Online Seminar durchgeführt. Wir bitten um Weiterlei-
tung im Verein an die entsprechenden Interessenten.

Der nächste Lehrgang findet an folgenden Terminen statt:
Sonnabend, 5. Juni 2021, 08.30 - 15.00 Uhr
Sonntag, 6. Juni 2021, 08.30 - 15.00 Uhr
Freitag, (Datum noch offen), 17.00 - 21.30 Uhr
Sonnabend, (Datum noch offen), 08.30 - 16.00 Uhr

Die Buchung findet, wie auch bei allen anderen Lehrgängen, 
über das Bildungsportal statt:
https://bildungsportal.sport-fuer-sachsen.de/vasuche.
html#form-event-search

LIZENZLEHRGÄNGE DES KREISSPORTBUNDES
Einen Lizenzlehrgang können wir nicht online anbieten. Dieser 
ist dazu gedacht, dass ihr praktische Grundlagen verschiedener 
Sportarten lernt. Somit mussten wir den ersten Lizenzlehrgang 
in den Sommer verschieben. Wir hoffen darauf, dass wir im Som-
mer wieder unsere Sportstätten nutzen dürfen.
Der nächste Lehrgang startet im Juni und findet an vier Wochen-
enden statt.
Auch für den Lizenzlehrgang findet ihr die voraussichtlichen Ter-
mine, sowie die Buchungsmöglichkeit, online im Bildungsportal 
des Landessportbundes Sachsen:
https://bildungsportal.sport-fuer-sachsen.de/vasuche.
html#form-event-search

FORTBILDUNGEN DES KREISSPORTBUNDES
Wie auch bei den Grundlehrgängen kann der KSB momentan 
Fortbildungen nur als Online-Seminare anbieten. Aufgrund der 
Sonderregelung, dass einige Lizenzen für ein Jahr verlängert 
wurden, bitten wir die betroffenen Übungsleiter darum, sich 
möglichst zeitnah zu den Fortbildungen anzumelden. So sollen 
volle Veranstaltungen zu den Terminen gegen Ende des Jahres 
vermieden werden. Der KSB bittet um eine Weiterleitung inner-
halb des Vereins an die entsprechenden Interessenten.
Veranstaltung/Thema: Psychologie im Sport (FB 08-21) – 5 LE
Datum: Freitag, 26. März 2021
Beginn: 17.00 Uhr
Ort: Online
Kosten: 20 €/25 €
Referent: Rutger Nagel
Veranstaltung/Thema: Elterntypen und Kinderschutz 
(FB 07-21) – 5 LE
Datum: Sonnabend, 27. März 2021
Beginn: 09.00 Uhr
Ort: Online
Kosten: 20 €/25 €
Referent: Nico Barthold
Veranstaltung/Thema: Motivation, Kommunikation, Menschen-
kenntnis - Wie können Trainer Sportler begeistern?
(FB 10-21) – 5 LE
Datum: Sonntag, 28. März 2021
Beginn: 09.00 Uhr
Ort: Online
Kosten: 20 €/25 €

Ihre Onlinedruckerei von 
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günstig
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Insbesondere für Kinder und Familien bietet sich weiterhin die 
Möglichkeit, an der Frühlingsaktion „ZEIT FÜR NATUR“ teilzu-
nehmen. Sie besteht aus drei Bausteinen, die alle zusammen 
oder auch einzeln genutzt werden können:
- Bilder- und Geschichtenwettbewerb
- Nationalpark-Quiz
- Exkursionsführer „Kleine Anregung zum Draußensein zur 

Zeit des Frühlingserwachens“
Das ausführliche Material steht im Internet unter folgendem 
Link:
https://www.lanu.de/de/NationalparkZentrum/Angebote-
rund-um-die-Natur/zeit-fuer-natur.html
Am Siebenschläfertag (Sonntag, 27. Juni 2021) ist im National-
parkZentrum eine Sonderausstellungseröffnung und eine Prä-
mierung der eingereichten Werke geplant. Einsendeschluss ist 
der 15. Mai 2021.
Kontakte zum NationalparkZentrum:
NationalparkZentrum Sächsische Schweiz, Dresdner Str. 2B in 
01814 Bad Schandau, Tel. 035022 50240; 
nationalparkzentrum@lanu.de; www.lanu.de

Förderung des bürgerschaftlichen  
Engagements im Jahr 2021 –  

Aufruf zur Antragstellung bis 31. März 2021

Dem Landkreis werden zur Förderung des bürgerschaftlichen  
Engagements als sogenanntes „Kommunales Ehrenamtsbud-
get“ finanzielle Mittel des Freistaates Sachsen zur Verfügung 
gestellt. Dies steht in Abhängigkeit mit der Beschlussfassung 
zum Haushalt des Freistaates Sachsen durch den Sächsischen 
Landtag. Grundlage dafür ist die vom Freistaat Sachsen erlasse-
ne Kommunalpauschalenverordnung.
Um den Vereinen und Initiativgruppen so schnell wie möglich 
die Fördermittelbeantragung zu ermöglichen, wurde sich in der 
Sitzung des Ältestenrates mit den Fraktionsvorsitzenden dazu 
verständigt, bereits vor der Beschlussfassung durch den Kreis-
tag am 22.03.2021 den Aufruf zur Antragstellung zu starten. 
Für Vereine und Initiativgruppen im Landkreis besteht somit 
ab sofort wieder die Möglichkeit der Förderung von ehrenamt-
lich geführten Kleinprojekten. Das Antragsvolumen soll hier-
bei im Einzelfall zwischen 300 bis 2.500 Euro betragen. Eine 
Zuwendung wird nur gewährt, wenn die Mittel ausschließlich 
für die Unterstützung der ehrenamtlichen Arbeit, zum Beispiel 
für ehrenamtliches Engagement, Maßnahmen zur Stärkung 
der Strukturen des Ehrenamtes oder Veranstaltungen, die mit 
dem Ehrenamt im Zusammenhang stehen, verwendet werden. 
Zulässig ist nur ein Antrag pro Verein bzw. Initiativgruppe. 
Die Maßnahmen müssen zwischen dem 1. Januar 2021 und dem 
31. Dezember 2021 durchgeführt werden, da nur in diesem 
Zeitraum entstandene Aufwendungen ersetzt werden können. 
Für die Bezuschussung von ehrenamtlichen Vorhaben im Land-
kreis kann bis zum 31. März 2021 ein Antrag im Rahmen des 
„Kommunalen Ehrenamtsbudgets“ bei der Landkreisverwaltung 
gestellt werden.
Antragsformular und Kontakt können Sie auf der Internetseite 
des Landkreises unter 
www.landratsamt-pirna.de/buero-landrat.html abrufen.
Diese Maßnahme wird mit Steuermitteln auf Grundlage des von 
den Abgeordneten des Sächsischen Landtags beschlossenen 
Haushalts mitfinanziert.

WER macht mit?

Landschaftstheater SandsteinSpiele e. V.  
startet die Theatersaison 2021

Nie war Optimismus bei Kulturveranstaltern so notwendig wie 
in diesem Jahr. Diesen legt gerade der Theaterverein Sand-
steinSpiele e. V. an den Tag und startet am 13. März ein virtu-
elles Informationstreffen, bei welchem alle Interessierten die 
Möglichkeit bekommen, sich als Schauspieler oder Helfer für die 
kommende Spielsaison anzumelden.
Auch wenn zum heutigen Tag noch nicht klar ist, ab wann Veran-
staltungen wieder stattfinden dürfen und vor allem unter wel-
chen Auflagen. Der Vorstand der SandsteinSpiele ist sich jedoch 
sicher, dass man auch für dieses Jahr ein entsprechendes Hygie-
nekonzept auf die Beine stellen kann. Dass der Verein dazu in der 
Lage ist, hat er bereits im letzten Jahr bewiesen und mit spie-
lerischer Leichtigkeit die Unterweisung für die Abstands- und 
Verhaltensregeln gleich mit in das Theaterstück integriert. Mit 
der Motivation selbst unter schwierigen Bedingungen ein Thea-
terstück zu initiieren, hat der Verein bereits mit der Planung der 
Produktion 2021 begonnen.
Wer also Lust hat, in diesem Jahr ein Teil des Theaterensembles 
zu werden und als Schauspieler in einer kleinen Rolle, als musi-
kalische Begleitung, beim Aufbau der Requisiten oder als Helfer 
bei den Vorstellungen mitzuwirken, kann sich für die virtuelle 
Informationsveranstaltung unter info@sandsteinspiele.de an-
melden.
Für all diejenigen, welche das spektakuläre Treiben lieber aus 
Sicht des Zuschauers verfolgen möchten, wird empfohlen, sich 
auf der Vereinswebseite für die Newsletter anzumelden. Dort 
wird nämlich der Start des Vorverkaufs als erstes bekannt ge-
ben, um so vorrangig der wachsenden Fangemeinde die Möglich-
keit des Kartenerwerbes zu bieten.

Voraussichtliche Spieltermine:
19.06.2021 Premiere
20.06.2021 / 26.06.2021 / 27.06.2021 / 10.07.2021 / 11.07.2021 / 
17.07.2021 / 18.07.2021 / 24.07.2021 / 25.07.2021

Informationen des NationalparkZentrums
Zurzeit ist das NationalparkZentrum Sächsische Schweiz ge-
schlossen. Dementsprechend bleibt auch der Veranstaltungsbe-
trieb im Präsenz-Bereich weiterhin ausgesetzt.
Wann eine Wiedereröffnung erfolgen kann, stand zum Zeitpunkt 
des Redaktionsschlusses dieser Amtsblatt-Ausgabe noch nicht 
verbindlich fest. Ebenso ungewiss ist der Termin, ab dem wie-
der Präsenz-Veranstaltungen werden stattfinden können. Bitte 
schauen Sie im Internet nach: www.lanu.de
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Kontakte:
Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Führerscheinstelle - Hauptstelle Pirna
Schloßhof 2/4
01796 Pirna
Telefon 03501 515-4237 oder -4241

Führerscheinstelle - Nebenstelle Freital
Dresdner Straße 107
01705 Freital
Telefon 03501 515-4276 oder -4277
Fax 03501 515-4309
E-Mail fahrerlaubnis@landratsamt-pirna.de

Jagdscheinverlängerung 2021 per Post

Aufgrund der derzeitigen Situation rund um das Corona-Virus 
und den damit verbundenen Einschränkungen erfolgt die Ertei-
lung bzw. Verlängerung von ablaufenden Jagdscheinen im Jahr 
2021 ausschließlich postalisch. 
Eine persönliche Vorsprache ist nur in absoluten Ausnahmefäl-
len und mit vorheriger Terminvereinbarung möglich. Im Vorfeld 
der Jagdscheinverlängerung erhalten alle Jagdscheininhaber, 
die gleichzeitig Inhaber waffenrechtlicher Erlaubnisse sind, 
den Bescheid über die erfolgte Zuverlässigkeitsprüfung nach  
§ 4 WaffG. 
Die Beantragung der Jagdscheinverlängerung ist ab Erhalt des 
Bescheides möglich.

Zur Beantragung des Jagdscheins sind folgende Unterlagen er-
forderlich:
- ausgefüllter und unterschriebener Antrag auf Erteilung  

eines Jagdscheins
- Versicherungsnachweis über das Bestehen einer Jagdhaft-

pflichtversicherung
- Jagdscheinheft
- ein aktuelles Passfoto, falls keine freien Eintragspositionen 

mehr auf den Seiten 4 und 5 des Jagdscheinheftes vorhanden 
sind.

Die Unterlagen können auch in den Bürgerbüros des Landkreises 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, in Freital, Dippoldiswalde, 
Sebnitz oder Pirna eingereicht (bevorzugt auch dort eingewor-
fen) werden.
Nach erfolgter Erteilung des Jagdscheins wird dieser zusammen 
mit der Rechnungslegung übersandt.
Jagdscheininhaber, die nicht Inhaber waffenrechtlicher Erlaub-
nisse sind, können ihre Jagdscheine zusammen mit den erfor-
derlichen Unterlagen (s.o.) ab sofort bei der unteren Jagdbehör-
de einreichen.
Der Antrag auf Erteilung eines Jagdscheins ist zu finden unter
www.landratsamt-pirna.de/jagdrecht.html

Kontakt:
Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Referat Allgemeines Ordnungsrecht
Jagd- und Waffenrecht
Schloßhof 2/4
01796 Pirna
Tel.: 03501 515-4210
E-Mail: waffeundjagd@landratsamt-pirna.de

Bereits mit EU-Führerschein unterwegs?

Früher oder später trifft es jeden - der z. T. noch aus Zeiten der 
DDR stammende Führerschein ist gegen ein neues, 15 Jahre gül-
tiges, Dokument einzutauschen. Das betrifft alle Führerscheine, 
welche vor dem 19.01.2013 ausgestellt worden sind.
Der Umtausch ist jederzeit möglich. Wir möchten Sie jedoch da-
rum bitten, Ihren Führerscheinantrag rechtzeitig zu stellen und 
nicht bis zum Ende der Frist zu warten, um einen reibungslosen 
Umstieg zu gewährleisten.
Die wichtigsten Informationen kurz zusammengefasst:
Welche Unterlagen werden benötigt?
- Personalausweis oder Reisepass mit Meldebescheinigung 

(nicht älter als drei Monate)
- biometrisches Lichtbild (35 x 45 mm)
- Führerschein
- Antrag Führerscheinstelle (zu finden unter 

www.landratsamt-pirna.de/fahrerlaubnis-fuehrerschein.
html#jump-mark-17665 )

Wie erhalte ich einen Termin?
Die Termine werden telefonisch oder per E-Mail unter 
fahrerlaubnis@landratsamt-pirna.de vergeben.
Ein Termin bei der Führerscheinstelle ist jedoch nicht zwingend 
erforderlich. Der vollständige Antrag kann auch postalisch ein-
gereicht werden. Dem Antrag ist eine Kopie des Personalauswei-
ses sowie
eine Kopie des alten Führerscheins beizufügen.
Bis wann muss der Umtausch erfolgen?
Führerscheine, die bis einschließlich 31. Dezember 1998 ausge-
stellt worden sind:
Geburtsjahr des Tag, bis zu dem der Führerschein
Fahrerlaubnisinhabers umgetauscht sein muss
Vor 1953 19. Januar 2033
1953 bis 1958 19. Januar 2022
1959 bis 1964 19. Januar 2023
1965 bis 1970 19. Januar 2024
1971 oder später 19. Januar 2025

Führerscheine, die ab 1. Januar 1999 ausgestellt worden sind:
Ausstellungsjahr Tag, bis zu dem der Führerschein umgetauscht
des Führerscheins sein muss
1999 bis 2001 19. Januar 2026
2002 bis 2004 19. Januar 2027
2005 bis 2007 19. Januar 2028
2008 19. Januar 2029
2009 19. Januar 2030
2010 19. Januar 2031
2011 19. Januar 2032
2012 bis 18. Januar 2013 19. Januar 2033

Bitte unbedingt beachten:
Wurde der bisherige Führerschein nicht im Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge oder in den ehemaligen Landkreisen 
Sebnitz, Pirna, Freital oder Dippoldiswalde ausgestellt, wird zu-
sätzlich noch eine Karteikartenabschrift von der ausstellenden 
Behörde benötigt. Diese ist im Vorfeld vom Bürger selbst bei der 
jeweiligen Führerscheinstelle anzufordern und zum Umtausch 
vorzulegen.

Alle Informationen sowie Kontakte sind unter
www.landratsamt-pirna.de/ref-kfz-zulassung-fahrerlaubnis.html 
zu finden.
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Und genau so geschieht es, wobei er vom Mittun eines  
Zuschauers nicht die geringste Ahnung hat. Schon nach kur-
zer Zeit, ja beinahe unmittelbar nach der Verrichtung meines 
Gebets, kann der Mann mit seinem Gerät die Arbeit erfolgreich 
fortsetzen, und er freut sich sicherlich darüber. Ich will und 
kann nicht behaupten, dass es da unbedingt einen direkten 
Zusammenhang zwischen unser beider Mühen gibt, aber ich 
glaube doch, dass es so ist. 
Und das macht mich so richtig froh und zaubert ein Lächeln auf 
meine Lippen. Und wenn Gott, zu dem ich da gebetet habe, das 
sieht, wird wohl auch er sich über den Glauben, den da jemand 
hat, freuen und auch darüber, dass die Arbeit da unten auf der 
Erde wieder richtig gut vorangeht. 
Über das Wirken und die Arbeit anderer Menschen zu staunen, 
sich darüber zu freuen und auch für das Gelingen ihres Tuns zu 
beten, das ist für mich kein Einzelfall und sollte eigentlich für 
alle Christen zu einer täglichen Selbstverständlichkeit gehö-
ren. 
Schließlich steht ja diesbezüglich etwas in der Bibel geschrie-
ben: „Einer schätze den anderen höher als sich selbst.“ 
(Phil 2,3)
Hiermit sei einmal dazu angeregt zu begreifen und entspre-
chend hochzuschätzen, dass das Wort „Handwerkskunst“ keine 
Phrase ist und dass es nicht nur in Richtung „Kunsthandwerk“ 
verstanden werden sollte. Es gibt so vieles, was wir selbst 
nicht machen können, selbst dann nicht, wenn wir vielleicht 
das Zeug dazu hätten oder der Wunsch bestünde, es zu tun. Es 
geht einfach nicht! 
Umso mehr achte man das Tun der anderen und lasse hier 
oder da auch ein bisschen Dankbarkeit anklingen, was hiermit 
so ganz nebenbei in kurzer Weise geschehen soll. Eine gute  
Arbeitsteilung auf vielerlei Gebieten und ein gutes Miteinan-
der in der Nutzung der verschiedenen Fähigkeiten und „Gna-
dengaben“, wie man ruhig einmal sagen kann, bringen ganz 
gewiss einen jeden einzelnen Menschen und dann auch die ge-
samte Gesellschaft ein Stück weiter, und zwar im guten Sinne. 
So betrachtet, bekommt die bekannte und durchaus sinnvol-
le Rede von „Ora et labora!“, was so viel heißt wie „Bete und  
arbeite!“, eine ganz neue Bedeutung. 
Es ist sicher gut, wenn man es so, wie es die Ordensleute tun, 
im Alltag miteinander verbindet, aber man kann es auch im 
Sinne einer geschickten Arbeitsteilung verstehen. Das Schö-
ne und Spannende an der Sache ist, dass man in diesem Fall 
oft gar nicht weiß, wer einem da alles und wann einem jemand 
beisteht. 
Wer jedoch darauf hofft, dass es geschieht und schon die Er-
fahrung gemacht hat, dass es funktioniert, der sollte das nicht 
mehr vergessen. Wer von uns weiß schon, wieviel das Gebet vor 
der politischen Wende in Ostdeutschland, das es schon weit 
vorher gegeben hat, bewirkt hat? Wer von uns weiß schon, 
wieviel die Fürbitte anderer Christen schon zum Gelingen einer 
schweren Operation beigetragen hat? 
Und wer weiß, was noch alles durch ein vertrauensvolles Gebet 
erreicht werden kann? Der Mann mit dem „Rasenmähertraktor“ 
mit Schneepfluganbau hat jedenfalls bis jetzt nicht gewusst, 
dass er bei seiner Arbeit nicht ganz alleine gewesen ist … In 
diesem Sinne setze jeder Mensch die Kräfte, die er hat, auf sei-
ne Weise ein, und es wird für alle zum Guten beitragen. 
Um zu beten und dass das Gebet erhört wird, muss man übri-
gens nicht unbedingt Christ sein …

Mit herzlichen Grüßen

Pfarrer Johannes Johne

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde

Sie sind herzlich eingeladen
- zum Gottesdienst: Sonntag, 10:00 Uhr
- zum Bibelgespräch Dienstag, 19:00 Uhr
          und Gebet: (jede ungerade Woche)
          in die EFG Bad Schandau, Kirnitzschtalstr. 39

Weitere Infos unter 
www.elbsandsteine.de oder Tel.: 035022 42879

Katholisches Pfarramt St. Marien 
Bad Schandau - Königstein

Liebe Einwohner, liebe Gäste,
es ist sicher keine zu kühne Behauptung, wenn man sagt, dass 
Rasenmähertraktoren zu den beliebtesten „Männerspielzeu-
gen“ gehören. Sie sind ja auch in entsprechender Ausführung 
vielseitig privat und beruflich einsetzbar. 
Man kann mit ihnen tatsächlich den Rasen mähen, aber man-
che sind auch als Kehrmaschine, Laubsauger und sogar als 
Schneepflug einsetzbar.
Man interessiert sich in der Regel wenig für den „Schnee von 
gestern“, aber weil der Winter sich, wie Goethe es formulieren 
würde, sicherlich im März noch nicht „in raue Berge zurück-
gezogen hat“, wird es auch keiner sein, wenn jetzt eine nette  
Begebenheit zur Sprache kommt. Und die geht so:
Nachdem ich selbst nach einer schneereichen Nacht meine 
winterdienstlichen Pflichten erfüllt habe, sitze ich auf dem 
Balkon, rauche genussvoll eine Zigarre und schaue dabei  
einem Hausmeister zu, der gekonnt mit einem solch bereits  
erwähnten Schneepflug seiner Arbeit nachgeht. 
Er macht das geschickt, wie er da so hin und her rangiert, den 
Schneepflug hebt und senkt, nach dieser oder jener Richtung 
schwenkt, und ich habe den Eindruck, dass ihm diese Arbeit 
auch Freude macht. Das geht so lange, bis die Räder durchdre-
hen und das Fahrzeug unter seinem Hintern sich weder vor-
wärts noch rückwärts bewegt. 
Er ruckelt mit seinem Fahrzeug hin und her, und tatsächlich: 
Nach einer Weile greifen die Räder wieder und es kann weiter-
gehen. So weit so gut – bis dann aber wirklich nichts mehr geht. 
Das Fahrzeug steckt fest. Vielleicht könnten jetzt Schneeket-
ten einen guten Dienst leisten. Aber die damit verbundene 
Arbeit, sie anzulegen! Der Mann steigt auf, probiert wieder, 
steigt ab, schaut nach, wie der Stand der Dinge sei, steigt auf, 
probiert, steigt ab, schaut nach… Und so geht das eine gan-
ze Weile. Er tut mir leid, denn mit dem Spaß scheint es jetzt 
vorbei zu sein. Dabei muss aber die Arbeit gemacht werden! 
Gut: Handarbeit wäre eventuell auch eine Lösung, aber eine 
anstrengende! Jetzt sehe ich meine Stunde als gekommen: Ich 
bin ja des Betens kundig und glaube auch, dass das zu einem 
guten Ziele führen kann! 
Also denke ich jetzt an „Arbeitsteilung“: Ich werde für ihn be-
ten, und zwar darum, dass er es mit seiner Maschine schafft, 
den Schnee wegzuräumen, und dass ihm seine Arbeit, die ja 
schließlich auch im Dienst des Nächsten verrichtet wird, wei-
terhin gelinge. 
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Gottesdienste in der kath. Kirche Bad Schandau:
14.03., 10.15 Uhr Hl. Messe
21.03., 10.15 Uhr Hl. Messe
28.03., 10.15 Uhr Hl. Messe
01.04., 19.00 Uhr Hl. Messe vom Letzten Abendmahl
02.04., 15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi
03.04., 21.00 Uhr Feier der Osternacht
04.04., 10.15 Uhr Hl. Messe
05.04., 10.15 Uhr Hl. Messe zum Ostermontag
11.04., 10.15 Uhr Hl. Messe
Wortgottesdienst mit Bibelgespräch: 25.03., 19.00 Uhr in Bad 
Schandau
Werktagsgottesdienste:
Dienstag, 16.03. und 23.03., jeweils 9.00 Uhr Hl. Messe
Freitag, 12.03. und 19.03., jeweils 18.00 Uhr Hl. Messe
Freitag, 26.03., 18.00 Uhr Kreuzwegandacht
Kontakt: Kath. Kirche Bad Schandau, Rudolf-Sendig-Str. 19, 
Tel.: 035022249903.
www.urlauberpfarrer.com
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